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Im Sommer 1957 war ich nach einem Autounfall drei 

Monate lang Schmerzen ausgesetzt, die hinlänglich 

unangenehm waren, dass man mir täglich einen 

 Morphinersatz namens »875« (Palfium) verabreichte. 

Am Ende dieser drei Monate war ich dann hinlänglich 

vergiftet, dass ein Aufenthalt in einer Spezialklinik 

geboten schien. Es wurde ein schneller Aufenthalt, 

aber in seinem Verlauf schrieb ich dieses Tagebuch, 

das ich neulich wiederfand.
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